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Am Rande

Kinderbuch von 
Uta Baumeister
Balve. In Kooperation 

mit dem Stadtmarketing 

Balve bringt die heimische 

Autorin Uta Baumeister 

ein Kinderbuch heraus. 

Die Vorstellung der 

Neuerscheinung ist in der 

Volksbank Balve.

Feuerw ehr 
danke sagen
Balve. Die Feuerwehr 

Balve hält am Samstag,

16. September, ab 16.45 

Uhr ihren Stadtverbandstag 

in Volkringhausen ab. Da 

die Kameraden das ganze 

Jahr über für die Bürger da 

sind, können die sich ab 

18.30 Uhr mit ihrem Besuch 

in der Schützenhalle bei 

den „Blauröcken“ für die 

vielen Einsätze bedanken.

Finn, der Elch,
in der Bücherei
Balve. Im Rahmen der 

Kleinkunst in der Bücherei 

Balve gastiert am Montag, 

18. September, ab 15 Uhr, 

das WODO-Puppenspiel 

mit dem Stück „Finn, der 

Feuerwehr-Elch“. An 

diesem Tag ist das Lese-

Café geöffnet.

„Erntedank w ie
in Bayern“ 
Langenholthausen. Der 

TuS L.A. lädt jung und alt 

zum Erntedankfest am 

Samstag, 7. Oktober, ein. 

Das Event beginnt um 

16 Uhr mit dem großen 

Festzug und steht unter 

dem Motto: „Erntedank wie 

in Bayern“.

Landpartie am
Schloß Wocklum

30. September bis 3. Oktober

2. Oktober in der Balver City

White-Night-Shopping
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A
ls der Männerge-
sangverein „Ami-
citia“ Garbeck das 

Lied „Oh Herr, welch ein 
Jürgen – schade, dass Du 
uns verlässt“ als Hommage 
an seinen Sangesbruder Jür-
gen Bischoff auf der Büh-
ne intonierte, hatten einige 
Gäste in der rappel vollen 
Schützenhalle nicht nur eine 
Gänsehaut, bei einigen kul-
lerten auch die Tränen. Denn 
die Feierlichkeiten zum 50. 
Geburtstag und die Ver-
abschiedung des beliebten 
Geistlichen waren sehr emo-
tional.

Das Lied, getextet von 
Ingo Mettken, beschrieb 
den Menschen Pastor Jür-
gen Bischoff und dessen 
Wirken und Teilhabe am 
kirchlichen und weltlichen 
Leben besser als jede An-
sprache. Anders ist der fre-

Emotionaler Abschied von 
Pastor und Freund Jürgen Bischoff

netische Beifall für Chorlei-
ter Alexander Schulte und 
seine Sangesbrüder nicht zu 
deuten. 

Wie „Trömmelken“ wäh-
rend seines Geburtstages 
und der Verabschiedung von 
den zahlreichen Menschen 

gefeiert und geherzt wurde, 
ist der Kategorie außerge-
wöhnlich zuzuordnen. Denn 
nicht wenige Bürger aus 
Garbeck und darüber hinaus 
nahmen mit großer Wehmut 
Abschied von ihrem Pastor 
und Freund Jürgen Bischoff, 

der versprach, hin und wie-
der den Sauerländern einen 
Besuch abzustatten. Auch 
wenn er jetzt wieder in sei-
ner Heimat und somit in der 
Nähe seiner Eltern in Ost-
westfalen ist.

R.E.

Der MGV „Amicitia“ Garbeck verabschiedet Jürgen Bischoff mit dem Lied: ,,Oh 
Herr, welch ein Jürgen – schade, dass Du uns verlässt“.

K I R C H E N S P L I T T E R . . .

Durch den Wechsel von 
Pastor Jürgen Bischoff 
nach Ostwestfalen ver-
lieren die Garbecker ihrer 
„Bischofssitz“. Pfarrer An-
dreas Schulte deutete je-
doch bei der Verabschie-
dung des Geistlichen an, 
dass die Pastorenstel-
le wieder besetzt wird, 
und zwar durch einen in-
dischen Priester. Diese 
Zusage gab Andreas Kur-
te, Personal-Chef im Erz-
bischöflichen General-
vikariat Paderborn, dem 
Leiter des Pastoralver-
bundes Balve-Hönnetal 
vor einigen Tagen.

Ausgerechnet die Pa-
storenstelle in Garbeck, 

„Bischoffssitz“ geht an indischen Priester
den vakanten „Bischoffs-
sitz“, zu besetzen, freut 
den Priester aus Indien 
bestimmt, aber ihn erwar-
tet keine leichte Aufgabe. 
Zumal er die Nachfolge 
eines Seelsorgers antritt, 
der sich durch seinen lie-
bevollen Umgang mit den 
Menschen einen Platz in 
deren Herzen erobert hat. 

„Trömmelken“ war ein 
Menschenfänger im po-
sitiven Sinne. Er hat nicht 
darauf gewartet, dass die 
Gläubigen zu ihm in die 
Kirche kommen. Stattdes-
sen sprach Bischoff auf 
fast jeder Katzenkirmes mit 
ihnen und hörte aufmerk-
sam zu. 

Und genau das ist es, 
was die Menschen von 
der Katholischen Kirche 
und deren Personal erwar-
ten. Sie muss sich öffnen, 
muss präsenter im Alltag 
sein. Denn erstens besu-
chen immer weniger die 
heiligen Messen und zwei-
tens wünschen sich die 
Katholiken, dass die Seel-
sorge wieder in den Vor-
dergrund rückt. Das muss 
nicht an der Theke sein, 
obwohl dort hin und wie-
der die interessantesten 
Gespräche, auch über die 
Kirche und ihre Seelsorger 
geführt werden. 

Bleibt zu hoffen, dass 
der neue Priester aus In-

dien ähnlich wie „Tröm-
melken“ bei den Ka-
tholiken aus dem 
Pastoralverbund Bal-
ve-Hönnetal ohne jeden 
Vorbehalt angenommen 
und in die große katho-
lische Familie integriert 
wird. Dabei sollten ihm 
nicht nur die Hauptamt-
lichen, sondern vor allem 
die Ehrenamtlichen hel-
fen. Denn sie leisten in-
zwischen sehr viel Arbeit 
in den hiesigen Kirchen-
gemeinden, weil das 
hauptamtliche Personal 
mehr und mehr ausge-
dünnt wird.

Richard Elmerhaus 
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TOLLE
WURST
TOLLE
WURST Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

MODERNSTE TECHNOLOGIE

TRADITIONELLES, HANDWERKLICHES KÖNNEN

GROSSE AUSWAHL WESTFÄLISCHER & SCHLESISCHER 
WURSTSPEZIALITÄTEN AUS EIGENER HERSTELLUNG

KREATIVE IDEEN FÜR JEDE SAISON
UND JEDEN GESCHMACK

600 M ä n n e r 
und Frauen 
aus 29 Na-

tionen sind am Sonntag in Fi-
schen (Allgäu) an den Start 
gegangen. Unter ihnen auch 
André Flöper und Stephan 
Priggel. Bereits während der 
1. Etappe, die über 40 Kilo-
meter lang war und  mächtige 
Anstiege (2134 Höhenmeter) 
beinhaltete, wurde den beiden 
Sportler vor Augen geführt, 
was sie in den nächsten Ta-
gen erwartet.

Als sie am Sonntagnach-
mittag nach 6 Stunden und 
40 Minuten ihr Etappenziel 
in Lech (Österreich) erreich-
ten, hatten sie einen Lauf hin-
ter sich, bei dem sie zeitwei-
se von Neuschnee und Regen 
begleitet wurden. „Bedingt 
durch den Schnee und starken 
Regen musste die Route ge-
ändert werden, so dass wir 
drei Kilometer mehr laufen 
mussten als geplant“, so die 
beiden Sportler, die froh wa-
ren, dass sich das Wetter nach 
zwei Stunden besserte.

André Flöper und Stephan 
Priggel aus Garbeck stellen 
sich noch bis zum 9. September 
beim Transalpin-Run einer ulti-
mativen Herausforderung. Die 
beiden Extremsportler müssen 
als Team in sieben Tagen 263,8 
km und 15.500 Höhenmeter be-
wältigen. Mit dem Transalpin-
Run erfüllen sie sich einen lang 
gehegten Traum. 

„Wir setzen unseren Traum  
mit Unterstützung unserer 
Personaltrainerin Bianca 
Smeets in die Tat um“, erzähl-
ten die beiden vor dem Start. 
Dann fügt André Flöper an-
erkennend hinzu: „Ohne die 
glänzende Zusammenarbeit 
mit Bianca hätten wir nicht 
starten können.“ 

Mit Neuschnee beginnt für Flöper 

und Priggel der Transalpin-Run

Als Flöper und Priggel die 
Personaltrainerin aus Beckum 
im Jahr 2016 in ihr Vorhaben 
einweihten, bat sie um Be-
denkzeit. Sie war sich nicht 
sicher, ob sie die beiden Läu-
fer auf den Alpencross vorbe-
reiten will. „Vor mehr als 9 
Monaten habe ich mich aber 
dann doch dazu entschieden, 
mit ihnen zu trainieren“, sagt 
Bianca Smeets.

Als sie den Extremsport-
lern jedoch offerierte, wie 
und wo sie zu trainieren ha-
ben und auch noch deren Er-
nährung umstellen wollte,  
stutzten die Sportler. „Es hat 
lange gedauert, bis wir einge-

sehen haben, dass es für uns 
nicht darum geht, lange Stre-
cken zu laufen, sondern ein 
gezieltes Intervalltraining zu 
absolvieren und uns gesün-
der zu ernähren. Dazu kam 
ein gezielter Muskelaufbau“, 
blickten die Garbecker in den 
Rückspiegel.

Zum Ende des Transalpin-
Run wartet auf die beiden 
Sportler, die zu diesem Zeit-
punkt bereits 230 km in den 
Beinen haben, nochmals eine 
gewaltige Alpinetappe. And-
ré Flöper und Stephan Priggel 
klettern an diesem Tag hinauf 
zur Tabarettascharte in 2886 
Meter Höhe.

Reiterverein Balve: 

Glänzende 

Leistungen  

Balve/Wocklum. Lea Buzi-
lowski hat ihre Lehre, die sie 
in der Reitschule von Marisa 
Philipp (Reitanlage  Wocklum) 
absolvierte, mit der Abschluss-
prüfung als Pferdewirtin der 
klassischen Reitausbildung mit 
der Auszeichnung der Stens-
bekplakette für besonders gute 
Leistungen abgeschlossen. 
Dazu gratuliert der HÖNNE-
EXPRESS.
Am Wochenende wurden in 
Halver die Märkischen Mei-
sterschaften im Dressur- und 
Springreiten ausgetragen. 
„Meine Reitschüler und Ver-
einskollegen vom Reiterverein 
Balve erritten drei erste und ei-
nen dritten Rang und durften 
ihre Schärpen auf dem Sieger-
treppchen in Halver entgegen 
nehmen“, freut sich Marisa 
Philipp mit den Hönnestädtern.
Hier die Ergebnisse der Mär-
kischen Meisterschaften aus 
Sicht der Balver: Fiona Wo-
este, Meisterin in der E-Tour 
Adrian Sixt, Meister in der A-
Tour Springen Celine Ludwig, 
3. Platz in der L-Tour Sprin-
gen Lisa Dippong, Meisterin 
in der M-Tour Dressur Am 10. 
September finden auf der Reit-
anlage Wocklum die  Reitab-
zeichenprüfungen statt. Dann 
werden 12 Prüflinge ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.
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Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik

Zimmermann
ein Teil von

Der Copyshop in Balve
8 16.30 8 16

Jutta Heymer
ist die neue Miss Biergarten
Der neue König im Bierkrugstemmen ist Jens Hartmann. Bei 
den Damen verteidigte Andrea Simon ihren Titel. Bei der Wahl 
der Miss Biergarten trat Jutta Heymer die Nachfolge von Maike 
Wagner an, die sich ebenso auf dem Biergartenfest der beiden 
Garbecker Fanclubs von Bayern München und Borussia Dort-
mund vergnügte wie viele andere Besucher. Bevor jedoch bis in 
den frühen Morgen in der Schützenhalle gefeiert wurde, stell-
ten sich neun Damen der Jury, um Miss Biergarten zu werden. 
Nachdem sie einen Parcours mit 10 Bierkrügen bewältigt, eini-
ge Fragen beantwortet und sich vom Vorsitzenden des Bayern-
Fanclubs Michael Neuhaus hatten ablichten lassen, stand das 
Ergebnis fest: 1. Platz Jutta Heymer (Bild), 2. Platz Alina Vol-

mer und 3. Platz Inge Vielhaber. 

Ausflug der Caritas-Helferinnen

Balve. Der Ausflug aller Caritas-Helferinnen des Pastoralverbundes Bal-
ve-Hönnetal findet am 20. September statt. Ziel ist die ,,Fazenda da Es-
peranca“ in Sundern-Hellefeld. Die Frauen treffen sich um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz Padberg. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. An-
meldungen bis zum 10. September bei Angelika Rotermund, Telefon 
910842, und Regina Schmoll, Telefon 2838.

KFD erhält Infos über Tagespflege

Garbeck. Die Katholische Frauengemeinschaft Garbeck lädt am Mitt-
woch, 4. Oktober, um 15 Uhr ins Pfarr- und Jugendheim Garbeck zu ei-
ner Informationsveranstaltung ein, die durch die Vereinigte Sparkasse 
im Märkischen Kreis unterstützt wird. Monika Wessel (Pflegedienstlei-
tung) informiert an diesem Tag über die DRK-betriebene Tagespflege-
einrichtung in Balve (Schwesternwohnheim). Anmeldungen bis 30. Sep-
tember bei Gundhild Busche, Telefon 809707.

Vorbereitung auf Fischerprüfung

Balve. Der Angelverein „Gut Wurf“ Balve führt am 19. September, 19.30 
Uhr, im Vereinslokal „Haus Padberg“ in Balve einen Vorbereitungslehr-
gang zur Fischerprüfung durch. Infos und Anmeldung bei Frank Maday, 
Telefon 02375/203535 oder 015141246316

Kinderklamotten- und Spielzeugmarkt

Garbeck. Der Förderverein der Katholischen Grundschule Garbeck ver-
anstaltet zur Finanzierung des Zirkusprojektes im Jahr 2018 einen Kin-
derklamotten- und Spielzeugmarkt. Er findet am Samstag, 16. Septem-
ber, von 11 bis 16 Uhr in der Grundschule statt. Während dieser Zeit ist 
die Caféteria geöffnet.

Dorfversammlung am 19. September

Mellen. Ortsvorsteher Marco Voge lädt am Dienstag, 19. September, 
alle Mellener Bürger zur dritten Dorfversammlung in diesem Jahr ein. 
Das Treffen findet im Landmarkt statt und beginnt um 19 Uhr. Da meh-
rere interessante Themen auf der Tagesordnung stehen, bittet Ortsvorste-
her Voge um zahlreiches Erscheinen.



Seite 5

Jahrgang 5 Nr. 9/2017

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910

info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:

Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 

– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 

Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 

wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 

Türen aus Klasse -A-Profilen.

Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39

58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

M
it einem schönen 
Finale, in des-
sen Mittelpunkt 

das neue Königspaar Daniel 
Schulze Tertilt und Lea Su-
cevic mit seinem Hofstaat 
stand, endete das Schützen-
fest der Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Mellen. 

„Das war super“, so der 
Kommentar von Königin 
Lea, die nicht nur während 
des Festzuges am Montag-
nachmittag die Blicke der 
zahlreichen Besucher und 

Schützenbruderschaft Mellen 
feiert sehr stimmungsvolles Fest
Neues Königspaar Daniel Schulze Tertilt und Lea Sucevic

Besucherinnen auf sich zog. 
„Es wird ein leichtes Jahr 

für uns als Bruderschaft, 
denn Daniel und Lea sind 
sehr gut strukturiert. Das ha-
ben wir bereits gemerkt, als 
wir nach dem Vogelschie-
ßen zusammen gesessen ha-
ben, um über den Hofstaat 
zu reden. Die beiden hat-
ten alles so gut vorbereitet, 
dass wir nur noch die Liste 
abarbeiten mussten“, lobte 
Oberst Christian Rüth die 
Regenten.

Heimatshoppen in der Balver City

Balve. Die Geschäfte der Balver Innenstadt beteiligen sich am kommen-
den Freitag und Samstag an der Aktion „Heimatshoppen“ der SIHK Ha-
gen. Mit der Veranstaltung möchte die Südwestfälische Industrie und 
Handelskammer die Kunden in ihrem Einzugsgebiet motivieren, vor Ort 
einzukaufen. So soll der lokale Einzelhandel gestärkt werden um langfris-
tig Arbeitsplätze und Einkaufsmöglichkeiten zu sichern. In Balve betei-
ligen sich u.a. das Modeneck, Schuhhaus Schneider und Elektro Busche. 
Die Kunden erwarten in den Geschäften kleinere und größere Aufmerk-
samkeiten sowie verschiedene Sonderangebote.

„Land & Lecker“ auf „Jungferngut“ in Garbeck

Balve. Die Buchhandlung DAUB hat spontan eine weitere Veranstal-
tung in das Herbstprogramm 2017 aufgenommen. In dieser Woche er-
schien das Buch zur neuen Staffel der erfolgreichen WDR Reihe „Land 
und Lecker“, die seit Montag ausgestrahlt wird. Die letzte Folge ist am 
9. Oktober zu sehen. Dann wird Adelheid Lösse vom Hof „Jungferngut“ 
in Garbeck ihre Mitstreiterinnen in ihre gute Stube einladen. Am Freitag, 
13. Oktober, wenige Tage nach der Ausstrahlung, gestaltet die Buch-
handlung DAUB (Menden) gemeinsam mit Familie Lösse einen Abend 
auf dem Jungferngut. Adelheid Lösse wird an diesem Tag ihren Gästen 
von den Dreharbeiten, dem Hof und vielen leckeren Rezepten erzählen, 
die über mehrere Seiten in dem soeben erschienenen Koch-Bilderbuch 
nachzulesen sind. Ganz authentisch wird ab 19 Uhr eine Kostprobe aus 
dem Buch serviert.
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Herzlich willkommen beim FORST SERVICE 

Tobias Gerken
wir sind ...

Ihr kompetenter

Partner für: zertifi ziert für:

● Holzeinschlag ● Pfl anzung

● Rücken mit ● Kulturschutz

   Spezialmaschinen ● Pfl ege

● Montage- und ● Energieholz

   Lohnarbeiten ● Rückung

● Fällung

● Aufarbeitung

FORST SERVICE

Tobias Gerken

Im Braukhaussiepen 16

58802 Balve

Mobil: 0175 1925240 

Inserieren
im

Bei uns bleibt Ihr Auto-fi t!

K – kompetent

F – fachmännisch

Z – zuverlässig

Hönnetalstraße 40

58802 Balve

Tel. 0 23 75 / 52 33

Fax 0 23 75 / 17 98

Siehe Seite 2

DJ � Ton � Licht � Bühne

Beamer � Leinwand

 Fotobox � Eventmöbel

Stühle � Tische

Stehtische � Hussen

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

Bistro St. Marien
Gesundheits-Campus Balve

Inhaberin: Consolata Distefano
Tel. 02375 9249148 oder 0176 41592874

Montag, Dienstag + Donnerstag
8.30 bis 17.30 Uhr

Wechselnder Mit tagst isch
an diesen drei Tagen gibt es zusätzlich Italienische Gerichte sowie

frische Waffeln mit  Kirschen und Sahne

Mittw och + Freitag 8.30 bis 13 Uhr
Samstag + Sonntag auf  Bestellung

N
achdem im letzten 
Jahr wegen des 125-
jährigen Jubiläums 

der Wandertag ausfallen 
musste, setzt der SGV Balve 
jetzt seine Tradition fort, in-
dem er am Sonntag, 24. Sep-
tember, zum 36. Mal zum 
Balver Wandertag einlädt, 
und zwar mit sehr reizvollen 
Strecken. 

Das SGV-Organisati-
onsteam hat zu den zwei 
traditionellen Strecken, der  
Langstrecke von 22 km und 
einer Mittelstrecke von 13 
km, abermals eine familien- 
und seniorenfreundliche 
Kurzstrecke von 5 km Län-
ge im Angebot. 

Alle Strecken beginnen 
wie immer an der Balver 
Höhle und führen anfänglich 

36. Balver Wandertag lockt

mit reizvollen Strecken
gemeinsam am Schieberg-
kreuz vorbei in Richtung 
 Affeln, wo sie sich dann 
nach und nach trennen. 

Die Kurzstrecke trennt 
sich an der Jagdhütte ober-
halb des Langenholthauser 
Bergbauwanderweges und 
führt über die Pater-Kili-
an-Straße zurück zum Ziel, 
dem Ewald-Hagedorn-Wan-
derheim. 

Die Lang- und Mittel-
strecke führt vom Schie-
berg aus weiter durch Lan-
genholthausen, wo sie sich 
nach den Fischteichen ,,Un-
term Trachtenberg“  eben-
falls trennen. Für die Mittel-
strecke geht es nun um den 
Trachtenberg zur Pausen-
station an der großen Eiche 
oberhalb der Langenholt-
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Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve •  Mobil:  0163 /  48 77 41 2
Tel.:  02375 /  93 87 44 •  Fax: 02375 /  937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

hauser Schützenhalle. Nach 
einer Pause führt die Stre-
cke anschließend über den 
Boberg, den Mellener Wan-
derweg (M1) über Mellen 
und Luisenhütte zurück zum 
Zielpunkt, dem Ewald-Ha-
gedorn-Wanderheim. 

Die Langstreckenwande-
rer laufen nach der Tren-
nung am Trachtenberg in 
Richtung Affeln zu ihrer 
ers ten Pausenstation an der 
Weggabelung am Mosten-
berg. Nach einer Pause gehts 
weiter bis an die Ortsgrenze 
von Affeln, von wo aus der 
Rückweg um den Stelten-
berg zur zweiten Pausensta-
tion oberhalb der Langen-
holthauser Schützenhalle in 
Angriff genommen wird. 

Hier treffen die Wande-
rer der Mittelstrecke auf die 
Langstreckenwanderer, um 
gemeinsam, wie oben be-
reits beschrieben, über Mel-
len und der Luisenhütte zu-
rück zum Zielpunkt dem 
Ewald-Hagedorn-Wander-
heim zu wandern.

An den Pausenstationen 
können sich die Wande-
rer bei warmem Tee, küh-
len Blonden und Mettwürst-
chen für den restlichen Teil 
der Strecken stärken. Für die 
längere 22 km Strecke sollte 
man ca. 6 Stunden Wander-
zeit und für die 13 km Stre-
cke ca. 3,5 Stunden einpla-
nen.

Am Ewald-Hagedorn-
Wanderheim bekommt je-
der Teilnehmer die extra für 

den 36. Balver Wandertag 
angefertigte Wandernadel, 
die das 25-jährige Bestehen 
des Ewald-Hagedorn-Wan-
derheims symbolisiert. An-
schließend laden die Balver 
SGVer alle zu Kaffee und 
Kuchen, Erbsensuppe oder 
Bratwurst ein. Kalte Durst-
löscher gibt es am Bierwa-
gen.  

Gestartet wird zwischen 8 
und 11 Uhr am Eingang zur 
Balver Höhle. Das Startgeld 
beträgt 3 Euro, Kinder zah-
len 1,50 Euro. Dafür gibt es 
einen detaillierten Wander-
plan, kostenlosen Tee an den 
Verpfl egungsstellen und bei 
erfolgreicher Bewältigung 
der Strecken die Wanderna-
del. 

Um die langen Wartezeiten 
durch die Registrierung je-
des einzelnen Wanderers am 
Start zu minimieren, wird in 
diesem Jahr auf die Regis-
trierung verzichtet. Dafür 
gibt es für jeden Wanderer 
einen nummerierten Lauf-
zettel mit aufgedruckten 
Wanderplan, Stempelmög-
lichkeiten der Stationen und 
einer Namen- und Adress-
spalte.

Wer schriftlich über den 
nächsten Wandertag infor-
miert werden will, kann den 
Laufzettel ausfüllen und am 
Zielpunkt, Ewald-Hage-
dorn-Wanderheim, wieder 
abgeben. Die Routen wer-
den am Vortag von SGV-
Wegezeichnern zusätzlich 
markiert.

Ex-Balverin bei Unfall schwer verletzt

Balve/Sundern. Gegen 17.15 Uhr kam es am vergangenen Mittwoch 
auf der Lindenstraße in Langscheid zu einem Verkehrsunfall. Eine 24-
jährige Frau aus Neuenrade fuhr mit ihrem Wagen in Richtung Lang-
scheider Straße. Im Bereich der Einmündung Goldkammerweg kam es 
zum Zusammenstoß mit dem entgegenkommenden Auto des 52-jährigen 
Mannes aus Sundern. Durch den Unfall wurden der Mann aus Sundern  
und seine 52-jährige Beifahrerin (Ex-Balverin) schwer verletzt. Die Frau 
aus Neuenrade verletzte sich leicht bei dem Unfall. Die Straße wurde 
kurzzeitig für die Unfallaufnahme gesperrt.
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D
as Jubiläumsschüt-
zenfest der St.-An-
tonius-Schützenbru-

derschaft Eisborn beinhaltete 
viele Höhepunkte. Angefan-
gen vom Vogelschießen, das 
Siegfried Brinkschulte mit 
dem 81. Schuss am Freitag-
abend für sich entschied, über 
den Festakt in der Schützen-
halle, in dessen Verlauf der 
heimische CDU-Landtags-
Abgeordnete Marco Voge 
dem 1. Vorsitzenden Andre-
as Danne und Oberst Gisbert 
Sprenger in der sehr gut be-
suchten Schützenhalle zum 
175. Geburtstag der Bruder-
schaft die Ehrenplakette des 
Landes NRW überreichte. 

Zuvor erfreute Kreisoberst 
Dönneweg die Eisborner zur 
Erinnerung an ihr 175-jäh-
riges Jubiläum mit einem 
Wappenbild und einer Ur-
kunde. Bei der Überreichung 
richtete er die Glückwün-
sche aller Vereine, Bruder-
schaften und Gesellschaften 
des Sauerländer Schützen-
bundes  aus.

Wenig später ergriff  
Kreis oberst Dietrich-Wil-
helm Dönneweg und ehrte  
Schriftführer Stephan Spie-
kermann mit dem Orden für 

Imposante Festzüge und höchster
SSB-Orden für Christoph Spiekermann

Verdienste. Danach bat er 
Christoph und Pia Spieker-
mann auf die Bühne. Sicht-
lich überrascht lauschten sie 
sehr aufmerksam der Lau-
datio. Denn der Kreis oberst  
erinnerte daran, dass Chri-
stoph Spiekermann bereits 
seit dem Jahr 2002 dem Ge-
schäftsführenden Vorstand 
der Schützenbruderschaft 
St. Antonius Eisborn ange-
hört, zuerst als Schriftführer 
und seit 2012 als Schatzmei-
ster.

Der Schatzmeister sei eine 
Schlüsselfi gur innerhalb des 
Vorstandes. Wenn dieser 
nicht akribisch auf die Fi-
nanzen achte, dann sei es um 
das Weiterbestehen eines 
Vereins schlecht bestellt. 
„Da Christoph Spiekermann 
sein Amt mit viel Fingerspit-
zengefühl und großer Akri-
bie ausübt, verleihe ich ihm 
heute Abend den Orden für 
Hervorragende Verdienste 
um das Schützenwesen im 
Sauerländer Schützenbund. 
Er ist ein Vorbild für alle 
Schützenbrüder, nicht nur 
in der St.-Antonius-Schüt-
zenbruderschaft Eisborn, 
sondern auch im Kreis-
schützenbund Arnsberg und 

Sauerländer Schützenbund“, 
lobte der Kreisoberst den 
Schatzmeister  bei der Über-
reichung der Urkunde.

Der Chef der Sauerlän-
der Schützen bedankte sich 
auch bei Pia Spiekermann, 
die ihre eigenen Belange für 
das Gemeinwohl in den Hin-
tergrund stelle und dadurch 
eine ganz wichtige Stütze 
für ihren Mann sei. „Ihnen 
gebührt unser Dank und un-
sere Anerkennung“, betonte 
Dönneweg, der die Ehrungen 
gemeinsam mit Schützen-
königin Kathrin Danne und 
Amtsoberst Uwe Hecking 
aus Hüsten vornahm. Der 
Grund: Der Amtsoberst des 
Oberen Hönnetals, Ferdi 
Schulte, konnte aus gesund-
heitlichen Gründen nicht 
am  Jubiläumsschützenfest 
teilnehmen, in dessen Mit-
telpunkt die beiden impo-
santen Festzüge am Sams-
tag und Sonntag standen. 
Nicht zuletzt deshalb, weil 

sich neben dem Jubelkö-
nigspaar Siegfried und Mo-
nika Brinkschulte zahlreiche 
Regenten aus der Region 
mit ihrem Hofstaat den zahl-
reichen Zuschauern in Eis-
born präsentierten. 

All jene, die am Freitag-
abend den Festakt besuchten, 
unter ihnen auch Bürger-
meister Hubertus Mühling 
und Präses Wilhelm Gro-
the, wünschten Amtsoberst 
Schulte schnelle Genesung.

Von den Zuschauern mit viel Beifall bedacht: Jubel-
königspaar Siegfried und Monika Brinkschulte.

Kreisoberst Dönneweg 
(links) bedankt sich bei 
Christoph und Pia Spie-
kermann.
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kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

„W
ir sind wie-
der einmal 
abgesoffen. 

Das Wasser in der Hönne ist 
so stark gestiegen, dass wir 
nicht weiter arbeiten konn-
ten“, sagt Polier Dirk Wag-
ner von der Firma Krutmann 
aus Menden, die derzeit da-
bei ist, die neue Hönnebrü-
cke zu platzieren. Sie dient 
als Verbindung zwischen der 
Innenstadt und dem neuen 
Markantmarkt, der voraus-
sichtlich im nächsten Jahr 
auf dem ehemaligen Gelän-
de Gödde (Hönnetalstraße) 
gebaut wird. Am 1. Septem-
ber ging es jedoch weiter. 
Mit einem riesigen Kran und 

Neue Hönnebrücke ist
in vier Wochen begehbar

filigraner Arbeit von Dirk 
Wagner und seinen Arbeits-
kollegen wurde der Brücken-
überbau millimetergenau 
aufgesetzt. Wenn er in etwa 
vier Wochen mit einem Guss-
asphalt versehen wird, ist der 
Rad- und Fußweg mit einer 
Breite von 2,50 Meter per-
fekt. „Die neue Hönnebrü-
cke“, sagt Dirk Wagner, „ist 
für ein Gewicht von 12 Ton-
nen ausgelegt. Sie ist jedoch 
für Kraftfahrzeuge gesperrt. 
Nur im Notfall darf sie von 
Rettungskräften befahren 
werden.“ Bis zum Herbst soll 
auch der Radweg in Rich-
tung Höhle und Stadtmitte 
fertiggestellt sein. 

250 Euro für die SG Balve/Garbeck

Balve. Der Kreisvorstand, vertreten durch den Kreisvorsitzenden Ul-
rich Lemmer, wird im Rahmen des Heimspiels SG Balve/Garbeck gegen 
SG Grevenstein/Hellefeld/Altenhellenfeld am  Sonntag,  10. September, 
in der Halbzeitpause (ca. 15:45 Uhr) die nächste Pokalrunde auslosen. 
Zudem überreicht er der SG Balve/Garbeck, vertreten durch den DFB-
Ehrenamtsträger Ulrich Stracke, einen Scheck in Höhe von 250 Euro.  
„Der Deutsche Fußballbund hat für seine Landesverbände im Rahmen 
der DFB-Aktion Ehrenamt erstmalig die Möglichkeit eingeräumt, zu-
sätzlich zu meiner persönlichen Auszeichnung auch meinem Verein ein 
Geschenk zu machen“, so Uli Stracke, Geschäftsführer der SG Balve/
Garbeck. Deshalb erfreut die Westfalen-Sport-Stiftung die SG Balve/
Garbeck am 10. September mit  einem Bildungsgutschein im Wert von 
250 Euro.

Glückwunsch an
eine 80-jährige Säule

A
ls der Männerchor 1874 Balve vor vielen Jah-
ren ein bedauernswertes Dasein führte, weil 
immer weniger Sänger ihrem Hobby nachgin-

gen, da trat Franz Jedowski auf den Plan. Mit unbän-
digem Ehrgeiz und vielen, vielen Gesprächen machte 
er sich daran, gemeinsam mit Chorleiter Lothar Schu-
henn, den Verein nicht nur personell, sondern auch 
gesanglich auf einen sehr guten Weg zu bringen. Was 
ihm gelang.

Wer heute den Männerchor Balve hört, der weiß, 
dass er zu den besten Chören in der Region zählt, 
nicht zuletzt durch den ausgezeichneten Chorleiter 
Hubertus Schönauer. Auch bei dessen Verpflichtung 
wirkte Franz Jedowski, Ehrenvorsitzender des MC 
Balve, hinter den Kulissen mit. Es ist aber nicht nur 
der Gesang, der den Fleischermeister dazu animiert, 
sich ehrenamtlich zu engagieren. Auch wenn es in Bal-
ve um das Stadtfest oder vor allem den Weihnachts-
markt geht, ist Franz Jedowski, eine unverzichtbare 
Säule, die im Juli 80 Jahre alt geworden ist.

In diesem Monat feiert er mit Familie, Freunden 
und Bekannten sein Wiegenfest. Diese Feier werden 
viele Menschen nutzen, um sich bei dem Mann zu be-
danken, der in all den Jahren nicht im Scheinwerfer-
licht, sondern im Verborgenen viel Gutes getan hat. 
Deshalb ist er für den HÖNNE-EXPRESS der Bürger 
des Jahres 2017. Wir wünschen dem sympathischen 
80-Jährigen alles Gute und vor allem Gesundheit.

Richard Elmerhaus 
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Heimatshoppen
am 8. & 9. 9. 2017

C
hristoph Rapp und 
Jürgen Bodeck sind 
seit vielen Jahren 

ehrenamtlich für die Schüt-
zenbruderschaft Balve tätig. 
Im Rahmen der Schützen-
fest-Abrechnung in der Bal-
ver Höhle wurden die beiden 
Ehrenamtler mit Orden und 
Urkunden für ihren uner-
müdlichen Einsatz belohnt.

Der Stellvertretende Kreis-
oberst Dietmar Werner 
zeichnete den 1. Vorsit-
zenden Christoph („Keksi) 
Rapp und Standartenoffi zier 
Jürgen Bodeck für ihre Ver-
dienste um das Schützen-
wesen aus. Zuvor bedankte 
sich Dietmar Werner auch 
im Namen seiner beiden 
Vorstandskollegen, Kreisge-
schäftsführer Martin Thiele 
und Freienohls Amtsoberst 
Siegfried Richter, bei Präses 
Andreas Schulte für die fei-
erliche heilige Messe.

Der neue Brudermeister 
Christoph („Keksi“) Rapp 
gehört seit nunmehr 25 Jah-
ren dem Vorstand der Schüt-
zenbruderschaft St. Seba-
stian Balve an. Deshalb 

Hohe Orden für
Christoph Rapp und Jürgen Bodeck
Schützenfest-Abrechnung ist ein Fass ohne Boden

zeichnete Dietmar Werner 
ihn mit dem höchsten Orden 
des Sauerländer Schützen-
bundes (SSB) aus. Als Be-
gründung für den Orden für 
Hervorragende Verdienste 
nannte der Gast aus Arns-
berg die breitgefächerte eh-
renamtliche Arbeit des Bru-
dermeisters. Sie begann als 
Offi zier, fand ihre Fortset-
zung als Kompanie-Chef der 
„Ersten“ und wurde am 21. 
Januar 2017 mit der Wahl 
zum neuen 1. Vorsitzenden 
belohnt. 

Nachdem Rapp seine Ur-
kunde in Händen hielt, bat 
Dietmar Werner dessen Frau 
Birgit nach vorne. „Dir, lie-
be Birgit, unseren Dank, 
dass Du Deinem Mann bei 
der Ausübung seines Ehren-
amtes stets zur Seite stehst“, 
so der 2. Kreisoberst bei der 
Überreichung eines Blumen-
straußes an die Ehefrau des 
1. Vorsitzenden.

Standartenoffi zier Jürgen 
Bodeck ist seit 30 Jahren in 
der Schützenbruderschaft 
Balve sehr aktiv. Dafür be-
dankte sich der Sauerlän-
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der Schützenbund mit dem 
Großen Wappenteller. In 
seiner Laudatio würdigte 
Dietmar Werner den Balver 
„Grünrock“ als einen Schüt-
zenbruder, der sich sehr stark 
für das Schützenwesen und 
die Gemeinschaft einsetzt.

2500 Euro Minus

Beide hätten sich an die-
sem Abend mehr Besucher 
auf der Abrechnung ge-
wünscht. Aber bereits beim 
Marsch in den Felsendom 
deutete sich die dürftige Re-
sonanz an. Da die Abrech-
nung zumindest in den ver-
gangenen fünf Jahren zu 
einem Minusgeschäft für die 

Schützenbruderschaft Balve 
geworden ist, stellt sich die 
Frage: Wie geht es weiter?

Denn auch in diesem Jahr 
wird der Vorstand etwa 2500 
Euro aus der Bruderschafts-
kasse nehmen, um die Aus-
gaben für die Abrechnung 
zu bestreiten. Dennoch will 
der 1. Vorsitzende Rapp 
vorerst an der Abrechnung 
festhalten. „Wir werden uns 
im Vorstand darüber un-
terhalten, wie wir die Kos-
ten senken können. Erst da-
nach wird darüber befunden, 
ob es noch Sinn macht, die 
Schützenfest-Abrechnung“ 
weiterhin in der Höhle zu 
feiern“, sagt der 1. Vorsit-
zende.

G
roßes Erstaunen in 
der Innenstadt von 
Balve, als am ver-

gangenen Mittwoch gegen 
18 Uhr der Rettungshub-
schrauber Christoph 8 aus 
Lünen auf dem Gelände der 
Familie Dransfeld lande-
te. Der Grund: Nur wenige 
Meter vom Landeplatz ent-
fernt war eine ältere Dame 
aus Balve in der Stadtbä-
ckerei Tillmann urplötzlich 

Schnelle Hilfe aus der Luft 
für lebensbedrohlich 
erkrankte Balverin

zusammengebrochen. Da 
sie sich  in einem lebensbe-
drohlichen Zustand befand, 
wurde der Rettungshub-
schrauber angefordert. Er 
flog sie in eine Dortmunder 
Spezialklinik. Zuvor hatten            
die Polizeibeamtin Larissa 
Schäfer und ihre Kollegen 
alle Hände voll zu tun hatte, 
die Gaffer aus dem Bereich 
der Bäckerei und des Hub-
schraubers zu entfernen. 



Indian Summer auf Schloss Wocklum
Herbstliche Landpartie vom 30. September bis 3. Oktober mit mehr als 100 Aus

Balve. Die Erfolgsgeschichte geht weiter: Schon zum 

vierten Mal präsentiert Veranstalter Rainer Timpe in 

diesem Jahr von Samstag, den 30. September, bis 

Dienstag, den 3. Oktober, rund um die wunderschöne 

Anlage von Schloss Wocklum bei Balve die herbstliche 

Variante seiner höchst erfolgreichen sommerlichen 

Landpartien. Zur Zeit des Indian Summer werden 

mehr als 100 Aussteller auf über 10 000 Quadratme-

tern Fläche unter perfekten Rahmenbedingungen 

besonders Schönes und Nützliches für die Bereiche 

Haus, Garten, Freizeit und Lebensart zeigen, aber jah-

reszeitlich abgestimmt natürlich auch praktische und 

kleidsame Produkte für Herbst und Winter. Und: Bis 

Weihnachten ist es dann nicht mehr lange hin – beste 

Gelegenheit also für ein überraschendes und beson-

deres Weihnachtsgeschenk.

Was zeichnet die von Rainer Timpe veranstalteten 

Landpartien aus? Vor allem das besondere Profil sei-

nes Rahmenprogramms, denn eine Landpartie soll er-

holsames Shopping im Grünen mit Unterhaltung auf 

hohem Niveau verbinden. Dazu werden auch in die-

sem Jahr die unterschiedlichsten Künstler und Grup-

pen engagiert, die sich über die Region hinaus bereits 

einen guten Namen gemacht haben.

Was wird sonst noch auf der Landpartie geboten? 

Viele kunstvoll dekorierte weiße Pagodenzelte, in 

denen zahlreiche Accessoires, Mode und Schmuck, 

schützende Hüte, warme Stiefel, Kunsthandwerk, 

ausgezeichnete Weine, Gartenmöbel und vieles mehr 

angeboten werden. Stundenlang kann um die alten 

Schlossmauern flaniert werden, ohne dass das Auge 

vom reichen und reizvollen Angebot müde wird. 

Nehmen Sie sich hier einen Tag Urlaub von der Hektik 

des Alltags und gehen Sie auf Entdeckungstour 

durch die Welt der schönen Dinge. Hier können 

Sie sich entspannen, hier können Sie ein besonde-

res Flair genießen und sich für den Herbst und den 

Advent inspirieren lassen. So werden wieder Vielfalt 

und Vielseitigkeit herrschen, wenn es darum geht, auf 

der Landpartie Neues für das Haus oder die Freizeit-

gestaltung zu entdecken, Unbekanntes zu kosten, Selte-

nes zu bestaunen und Ideen mit nach Hause zu nehmen.

Genießen Sie auf dem Schlossgelände mit der ganzen 

Familie vor allem die angenehmen Seiten der Land-

partie. Die kulinarischen Angebote sind köstlich und 

das musikalische Rahmenprogramm erfüllt mit sei-

nen Klangkulissen von Jagdhornbläsern und Jazzmu-

A
n

ze
ig

e



30. Sept. –3.Okt.

Balve

tägl. 10 – 19 Uhr | Eintritt: 10,– 

Kinder unter 15 Jahren frei

Hunde angeleint erlaubt

Parken kostenlos

Das Festival 

mit herbstlichem Flair 

zum Verweilen, Schauen, 

Genießen & Kaufen.

Herbstliche

Schloss
Wocklum

Haus    Garten   Ambiente

Outdoor Jagen Freizeit

Messen & Ausstellungen Rainer Timpe GmbH 

Tel. 05151 78753-0 · www.rainer-timpe.de

Verschenken Sie schöne 

Stunden an Familie und Freunde! 

Tickets unter: info@rainer-timpe.de

KLUTE

Gärtner von Eden
®

Schloss Wocklum

sstellern

sikern Ansprüche an die verschiedensten Geschmäcker. Für Kinder hat die 

Teilnahme der „Rollenden Waldschule“ der märkischen Kreisjägerschaft 

schon ebenso Tradition wie der Abschluss des ersten Landpartietages 

mit einer Hubertusmesse im Schlosshof. Sie wird um 18.30 Uhr beginnen. 

Als besonderes Highlight kommen „Herr Schultze und Herr Schröder“ 

vom „WallStreetTheatre“ mit ihrem neuen skurrilen Erfolgsprogramm 

„Synchronise“, mit dem sie zuletzt auf der Landpartie Nienburg vom Pu-

blikum gefeiert wurden. Eine Premiere für Balve ist der Auftritt der Wald-

bühne Otterndorf mit „Sämtliche Werke Shakespeares leicht gekürzt“.  

Und auch diesmal gibt es wieder eine große Modenschau. An allen Tagen 

auf vielfachen Wunsch wieder mit dabei: die niederländische Gänseka-

pelle mit ihren Tambourmajors. 

Timpe erwartet für die mit dem Tag der deutschen Einheit verbundene 

Veranstaltung wieder großen Zuspruch durch viele Besucher – im ver-

gangenen Jahr waren die Parkplätze um Schloss Wocklum täglich gut 

gefüllt. Was im Mai längst als „Festival der Sinne“ Tradition hat und als 

Top-Event im Sauerland gilt, hat Timpe damit jetzt auch für den Oktober 

fest etabliert.

Geöffnet ist die Landpartie auf Schloss Wocklum jeweils von 

10 Uhr bis 19 Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro, Kinder unter 15 Jahre zah-

len in Begleitung Erwachsener keinen Eintritt, Hunde an der Leine sind 

erlaubt. 
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J
osephine Aengenheys-
ter aus Eisborn zieht 
es nach Afrika. Am 4. 

Oktober macht sich die 19-
Jährige von Frankfurt aus 
auf den Weg nach Tansania, 
um dort einen Freiwilligen-
dienst zu absolvieren.

Auf die Frage, warum sie 
sich der armen Menschen in 
dem afrikanischen Land an-
nimmt?, kommt  ihre Ant-
wort wie aus der Pistole ge-
schossen: „Mir geht es sehr 
gut. Deshalb will ich ande-
ren Menschen helfen. Zu-
dem weiß ich erst nach 
meinem Aufenthalt in dem 
Waisenhaus sehr genau zu 
schätzen, wie gut es uns al-
len geht“,  betont Josephine 
Aengenheyster, die sich be-
reits 2016 in den Kopf ge-
setzt hatte, ein soziales Jahr 
in ihren Lebensweg zu inte-
grieren.

Damals war ihr erklärtes 
Ziel Indien. Damit war ihre 
Mama Britta Spiekermann 
aber nicht einverstanden. 

Junge Eisbornerin widmet sich

in Tansania 36 Waisenkindern
„Ich bin sehr stolz darauf, 
dass sie den Freiwilligen-
dienst macht. Denn dadurch 
kommt sie wie ich in die wei-
te Welt und erweitert ihren 
Horizont. Aber nicht als al-
leinstehende junge Frau nach 
Indien, denn dann hätte ich 
keine ruhige Minute gehabt. 
Zum Glück hat Josi in He-
mer einen Film über Indien 
und die dort herrschenden 
Lebensbedingungen gese-
hen, der sie zum Umdenken 
animiert hat“, so die Mama. 
Sie hat ein sehr gutes Ver-
hältnis zu ihrer Tochter, die 
sich an den Caritasverband 
für die Diözese Hildesheim 
wandte, um beim Programm 
„weltwärtsAfrika 3+10“ da-
bei zu sein.

Ihre Einsatzstelle ist für 
10 Monate das Waisenhaus 
„Mbingu Children´s home 
iraquara Orphanage“ in Tan-
sania. „Hier werde ich mich 
um die bis zu sechs Jahre al-
ten Waisenkinder kümmern. 
Ich freue mich auf sie. Denn 

ich bin sehr gespannt auf die 
Menschen, mit denen ich 
zusammen arbeiten werde, 
aber auch auf die völlig an-
dere Kultur in Tansania“, 
betont  Josephine Aengen-
heyster, die derzeit damit 
beschäftigt ist, Spenden zu 
sammeln. 

Zwar ist das Aufbringen 
von Spenden für die Teil-
nahme am Freiwilligen-
dienst keine Voraussetzung, 
aber alle Teilnehmer werden 
ausdrücklich dazu ermutigt, 
zur Unterstützung ihrer Ar-

beit in Afrika einen privaten 
Förderkreis aufzubauen. 
Oder auch im Rahmen von 
Veranstaltungen um finanzi-
elle Unterstützung zu bitten. 

„Es ist zwar ein schlep-
pender Prozess, aber ich bin 
dennoch zufrieden, weil das 
Fitnessstudio „life“ in Gar-
beck sich bereit erklärt hat, 
den Erlös seines Sommer-
festes zugunsten der Orga-
nisation weltwärts zu spen-
den“, sagt die 19-Jährige. 
Sie hofft, dass es ihr gelingt, 
einen privaten Förderkreis 
aufzubauen, an dem sich je-
der beteiligen kann.

Das Sommerfest am 9. 
September im „life“ (Im 
Braukhaussiepen 20) beginnt 
um 10 Uhr. An diesem Tag 
erwarten die Besucher eine 
Kinder-Olympiade, Vorfüh-
rungen, Kurse zum Mitma-
chen, Fitnesstest, attraktive 
Einsteiger-Angebote und 
vieles mehr. „Da der Erlös 
für einen guten Zweck ist, 
wäre es schön, wenn viele 
Menschen das Sommerfest in 
Garbeck besuchen würden“, 
sagt Josephine Aengenheys-
ter, die auf dem Sommerfest 
präsent sein wird.

Im Oktober 

Klamottenmarkt 

Balve. Die kfd St. Blasius Balve 
weist darauf hin, dass am Sams-
tag, 21. Oktober, im katholischen 
Pfarrheim der „Klamottenmarkt 
rund ums Kind“ stattfindet. In 
der Zeit von 14 bis 16 Uhr kön-
nen guterhaltene Kinderklei-
dung, Spielsachen, Kinderwa-
gen usw. angeboten und günstig 
erworben werden. Die Besucher 
werden mit Kaffee, selbstge-
backenem Kuchen, Torten und 
Waffeln versorgt. Interessenten 
für einen Verkaufsstand mit ei-
ner Gebühr von 7 Euro, werden 
gebeten, sich mit Sylke Stoll-
berg, Telefon 02375/1525, in 
Verbindung zu setzen.
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Ihre neue
Heizung!

Heizung - Lüftung - Sanitär 
Gebäudetechnik

Balve 910251

Monteure

gesucht

Ihr Ansprechpartner Jan Listringhaus

D
ie Katholische 
Grundschule Gar-
beck konnte mit ihrer 

Leiterin Dorothe Gastreich-
Kneer an der Spitze nach den 
Ferien 15 i-Männchen begrü-
ßen. Das sind zwar wesent-

Garbecker i-Männchen:

„Schritt für Schritt, Gott geht mit“ 
lich weniger als im Vorjahr, 
der schönen Einschulungs-
feier tat dies jedoch kei-
nen Abbruch. Bereits in der 
Pfarrkirche Heilige Drei Kö-
nige wurden die Neuen durch 
Vikar Tobias Kiene auf ihren 

neuen Lebensabschnitt einge-
stimmt. Zum Ende der Wort-
Gottes-Feier erhielten die 
Jungen und Mädchen Füße 
aus Pappe, auf denen zu le-
sen war: „Schritt für Schritt, 
Gott geht mit“.

D
ie Veranstaltungs-
reihe „CDU vor Ort“ 
führt die Christde-

mokraten aus Balve in die 
Goldbäckerei, und zwar am 

CDU zu Gast in Goldbäckerei
Montag, 11. September, um 
18 Uhr. 

Die traditionsreiche Bä-
ckerei wurde 1913 ge-
gründet und seitdem als 

Familienbetrieb in Langen-
holthausen betrieben. Auch 
wenn in der Bäckerei Hand-
arbeit weiterhin groß ge-
schrieben wird, machte das 
rasche Wachstum des Be-
triebes, verbunden mit dem 

Ausbau des Filialnetzes, ei-
nen zunehmenden, auf ho-
hem technischen Standard 
angesiedelten, Maschinen-
einsatz unumgänglich. Stets 
auf dem Weg, alte und tradi-
tionelle Rezepte zu bewah-
ren, ist der Betrieb bestrebt, 
neue, innovative Produkte 
zu kreieren und das Sorti-
ment zu vergrößern. 

Die Bäckerei beschäftigt 
aktuell ca. 100 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in 
Produktion und Verkauf, die 
täglich frische, hochwertige 
Backwaren herstellen und 
dabei auch den individuellen 
Kundenwünschen gerecht 
werden.

„Die Familie Grote wird 
uns an diesem Montag einen 
interessanten Einblick in 
ihre Arbeit geben können“, 
sagt  der Pressesprecher des 
CDU-Stadtverbandes Balve, 
Alexander Schulte. 
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
 DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte Ergotherapie   Praxis Katharian Görlitz 02375 / 82203
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770
Dr. med. Hans Christioph Hautkappe
Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

B
oniface Mbanza von 
der Kirchlichen Ar-
beitsstelle Südliches 

Afrika (KSA) Heidelberg 
spricht am Montag, 2. Ok-
tober, um 19.30 Uhr beim 
Kolpingforum Balve im Ka-
tholischen Jugendheim  über  
die hohen Erwartungen, die 
bei der Wahl des jetzigen 
Papstes an ihn gestellt wur-
den, und ob Franziskus da-
bei ist, diesen Erwartungen 
gerecht zu werden.                                                                                   

Papst Franziskus, mit 
bürgerlichem  Namen Jor-
ge Mario Bergoglio, wurde 
1936  in Buenos Aires in Ar-
gentinien geboren. 1958 trat 
er in den Jesuitenorden ein, 
wurde 1969 zum Priester ge-
weiht und 1989 zum Erzbi-
schof von Buenos Aires er-
nannt. 2001 wurde er in den 
Kardinalsrang erhoben  und 
am 13. März 2013 im Kon-
klave zum Papst gewählt. 

„Franziskus – reformwilliger Papst – 
Was kann er bewegen?“               
Spannende Diskussion im Kolpingforum Balve

Er ist der 266. Bischof von 
Rom – Nachfolger von Be-
nedikt XVI. – und Ober-
haupt der katholischen Kir-
che. Franziskus ist der erste 
Lateinamerikaner als Papst 
und zugleich auch der erste 
Papst, der dem Jesuitenor-
den angehört.                                                                                          

Schon im September 2014 
referierte Mbanza beim 
Kolpingforum zum The-
ma: „Franziskus – ein Papst 
der Armen?“ Voller Enthu-
siasmus und froher Erwar-
tung sprach er damals von 
den wegweisenden Maßnah-
men und Verlautbarungen 
des  Papstes, die die Kirche 
nach vorn bringen würden.                                                                         
Sicherlich hat der Papst durch 
sein Verhalten – er wohnt 
zum Beispiel nicht in den Ge-
mächern des Hl. Vaters son-
dern im Gästehaus des Vati-
kans (die Gemächer dienen 
nur noch zu Repräsentati-

onszwecken) – große Erwar-
tungen geweckt. Notwendige 
Reformen wurden angekündi-
gt, Lehrschreiben fanden vor 
allem beim Kirchenvolk be-
geisterte Zustimmung. 

Zuletzt wurde Kurienkar-
dinal Gerhard Ludwig Müller 
als Chef der Glaubenskon-
gregation abgesetzt. Mban-
za 2014 über ihn, Müller, 
sei das Kuckucksei, welches 
Benedikt seinem Nachfolger 
ins Nest gelegt habe. Doch: 
„Wer an den Strukturen des 
Kirchenstaates etwas ändern 
will, braucht einen langen 
Atem. Angesichts der Wi-
derstände habe sich Franzis-
kus aber jetzt entschlossen 
seine Reformideen konse-
quenter als bisher durchzu-
setzen. Der Konflikt zwi-
schen dem Papst und seinen 
Gegnern ist offensichtlicher. 

Es ist, als hätte Papst 
Franziskus in letzter Zeit 

auf Schattierungen verzich-
tet und das Zepter fester 
in die Hand genommen.“                                                              
Dieser Abend verspricht 
spannend zu werden, konnte 
doch mit Mbanza ein Mann 
der deutlichen Worte als Re-
ferent gewonnen werden.                                                    
Wie immer sind neben den 
Mitgliedern der Kolpingsfa-
milie alle Interessenten ein-
geladen.

Die nächsten Termine:                                                                                           
17.10., 19.30 Uhr: Kom-

plet in der alten Kirche;                                                                                           
18.10., 19.30 Uhr: Glaubens-
gespräch bei Waltermann;                                                                                        
6.11.: „Die letzten 50 Jahre 
der Medizin – ein Fossil be-
richtet.“ Referent: Dr. Jür-
gen Schmitz, Balve                 

Jeden Sonntag  
Schnupperreiten

Balve. Ab sofort bietet die Reit-
schule Marisa Philipp bis zum 
Herbst jeden Sonntag in Wocklum 
ein Schnupperreiten für jung und 
alt an. „Wir starten jeweils um 11 
Uhr“, sagt Marisa Philipp. 
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

B
ei einem Verkehrsun-
fall auf der Bundes-
straße 229 in Höhe 

der Einfahrt Firma Stock-
meier sind die drei Beteilig-
ten zum Glück mit leichten 
Blessuren davon gekom-
men. Sie konnten nach am-
bulanter Behandlung in den 
Krankenhäusern Menden 
und Hemer den Heimweg 
antreten. 

Der Unfallhergang: Ein 
Ehepaar aus Menden kam 
aus dem Hönnetal und war 
in seinem Mercedes in Rich-
tung Sorpesee unterwegs. 
Dabei missachtete der 84-
jährige Fahrer die Vorfahrt 
eines 20-Jährigen aus Lan-
genholthausen, der in seinem 
VW aus Beckum kommend 

Crash auf B 229: 
Mercedes-Fahrer 
missachtet Vorfahrt

die B 229 in Richtung Bal-
ve befuhr. Obwohl der junge 
Mann noch versuchte, dem 
Mercedes auszuweichen, 
kam es auf der Bundesstraße 
zum Zusammenprall. 

Die beiden Fahrer sowie 
die 81-jährige Beifahrerin 
wurden leicht verletzt. Be-
vor sie in die Krankenhäuser 
gefahren wurden, sorgten 
die Rettungsassistenten und 
Notarzt Dr. Gregor Schmitz 
für die Erstversorgung. 

Nach Angabe der Poli-
zei entstanden etwa 20.000 
Euro Sachschaden. Die 
Fahrbahn war kurzzeitig 
zwecks Reinigung ausgelau-
fener Betriebsstoffe gesperrt. 
Beide Fahrzeuge wurden ab-
geschleppt.

Blutspendetermine des DRK Balve 

Balve. Das Rote Kreuz lädt ein zur Blutspende: Montag, 11. Septem-

ber, 16.30 bis 20.30 Uhr in der Katholischen Grundschule in Garbeck, 
Schulstraße 3. Montag, 18. September, 17 bis 20.30 Uhr in der SoKo-
La.de (ehemalige Grundschule Langenholthausen), Mittelweg 15. Mon-

tag, 25. September, 17 bis 20.30 Uhr in der Grundschule Beckum. 
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technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

HLH BioPharma

Darmgesundheit ist Lebensfreude

L
a
ct

ob
ac
t® ·Casa Sana

®

ü
b

er 20 Jahre Q
ua

li
tä
t

02375/93929-29

Beratungs-
hotline

Dienstag + Donnerstag

17 - 20 Uhr

Vertrieb: HLH BioPharma Vertriebs GmbH · www.hlh-biopharma.de

Für
unbeschwerten 

Milchgenuss

Zur Unterstützung bei
Lactoseintoleranz

Ihr Darmspezialist aus Balve. 

Bei Fragen und Problemen 

rufen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Sie.

Lactobact
®

LACTASE + PRO

 

0 23 75 8 99 0

2 58802

0 23 75 8 99 0

0 23 75 8 99 33

Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUMDROSTEN

I
hren  Aktionstag gestalte-
te die Breitensportgrup-
pe des TuS mit Sport, 

Spiel und Spaß rund um Lan-
genholthausen.  Gestartet 
wurde an der Schützenhalle. 
Von dort ging es im zügigen 
Wanderschritt zum ersten 
Rastplatz am Benkamp. Hier 
wurden Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränke zur Stärkung 
und Erfrischung angeboten. 
Die Teilnehmer der verschie-
denen Kurse lernten sich bei 
einem Symbol- und Namens-
spiel besser kennen, soweit 
das auf der Wegstrecke noch 
nicht geschehen war.

Nach dem Picknick im Frei-
en führte die Route über den 
Hahnenberg zum neuen Sport-
heim des TuS. Strahlender 
Sonnenschein ermöglichte 
der Gruppe lustige Spiele auf 

Neue Angebote in der
TuS-Breitensportgruppe

dem grünen Rasen. Ein klei-
ner Imbiss rundete den har-
monischen Tag ab, und alle 
Teilnehmer waren sich einig, 
diese Aktionstage jährlich 
durchzuführen, was allerdings 
nur bei ausreichendem Spon-
soring möglich ist.

Nach den Sommerferien 
sind weitere Veränderungen 
vorgenommen worden. Step-
Aerobic wurde umbenannt in 
„Bodyworkout-Ausdauertrai-
ning mit Hilfsmitteln“. Neben 
dem Namen ändert sich der 
Stundeninhalt. Damit soll den 
aktuellen Anforderungen im 
Breitensport Rechnung getra-
gen werden. Auf vielfältigen 
Wunsch wird der Kursus „Fit-
ness und Gesundheit“ ab Sep-
tember auch mittwochs ange-
boten, und zwar in der Zeit 
von 18.30 bis 19.30 Uhr.
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Inserieren im

bringt Gewinn!



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712

www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/9386848

D
er Traum von einer 
tollen Fete in der 
Balver Höhle und 

dazu auch noch ein Auto ge-
winnen, der ist zerplatzt, be-
vor er richtig begonnen hat. 
Denn Roland Reh, Veran-
stalter der 80er+90er-Kult-
party an diesem Wochenen-
de im Felsendom, sagte das 
Event ab. Der Grund: Bis 
vor wenigen Tagen verkauf-
te der Gummersbacher ge-
rade einmal 181 Karten, ob-
wohl er mit einem Besuch 
von etwa 1000 Menschen 
gerechnet hatte. 

Die Enttäuschung derer, 
die sich gerne auf seiner Par-
ty vergnügt hätten, kann er 
nachvollziehen. Sagt aber: 
„Wenn ich das Ganze durch-
gezogen hätte, wäre ich in 
Teufelsküche gekommen. 
Ich musste die Reißleine 
ziehen, denn mit den bishe-
rigen Einnahmen waren die 
Ausgaben nicht zu bestrei-
ten. Ich wäre in eine Schul-
denfalle getappt.“

Warum die Menschen an 
der Kult-Party kein Inte-
resse verspürten, kann sich 
Roland Reh nicht erklären. 
„In Gummersbach hätte ich 

„Künstleragentur behandelt
mich wie einen Verbrecher“
Veranstalter Reh sagt Höhlen-Kult-Party ab

für dieses Event wenigstens 
1000 Karten im Vorverkauf 
abgesetzt“, ist er sich ganz 
sicher. „Vielleicht war der 
Zeitpunkt auf Grund der vie-
len Schützenfeste ungüns-
tig“, sagt Reh und fügt hin-
zu: „Ich habe den Hut auf 
und stelle mich meiner Ver-
antwortung. Alle, die sich 
eine Eintrittskarte gekauft 
haben, bekommen ihr Geld 
zurück. Aber das geht nicht 
von heute auf morgen.“ 

Verärgert zeigt sich Reh 
über die Künstleragentur, 
die ihm Gesangstars ver-
mittelt hatte. Denn sie be-
hauptet öffentlich, er habe 
einen Vertragsbruch be-
gangen. „Die Agentur macht 
mich zu einem Verbrecher, 
obwohl die Künstler schon 
einen Teil ihrer Gage be-
kommen haben“, behauptet 
der Veranstalter, der nicht 
ausschließt, noch einmal in 
der Balve Höhle aktiv zu 
werden.

„Ich habe keine verbrannte 
Erde hinterlassen und kann 
mir gut vorstellen, zu einem 
anderen Zeitpunkt, eventu-
ell  März/April, eine Oldie-
Nacht in Balve anzubieten.“  

Alkoholisierter Balver prallt 
mit Auto gegen Straßenlaterne 

Beckum. Ein 31-jähriger Balver befuhr mit seinem Pkw die Arnsber-
ger Straße aus Fahrtrichtung Hövel kommend in Richtung Beckum. 
In einer Rechtskurve kam er aus bislang ungeklärter Ursache von der 
Fahrbahn ab und stieß gegen eine Straßenlaterne. Der Pkw war nicht 
mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Bei der Unfallauf-
nahme stellten die Beamten fest, dass der Fahrer alkoholisiert war. 
Aus diesem Grund wurde ihm auf der Wache Menden eine Blutprobe 
entnommen. Zudem stellte sich heraus, dass der Fahrer nicht im Be-
sitz einer gültigen Fahrerlaubnis war und der Pkw keinen Versiche-
rungsschutz besaß. Auf ihn kommt jetzt ein Strafverfahren zu.
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Veranstaltungen
in Balve

vom
8. September

bis
3. Oktober

8.9.2017, 19 Uhr, 
Balve, Ehrung 
verdienter Bürger, 
Rathaus Balve, Stadt 
Balve 

16.9.2017, 17 Uhr, 
Volkringhausen, 
Stadtfeuerwehr-
Verbandstag, 
Schützenhalle 
Volkringhausen, 
Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Balve

19.9.2017, Balve, 
„Karriere im 
Märkischen Kreis“, 
Ausbildungs- und 
Studienbörse im 
Sauerlandpark Hemer, 
Zusammenschluss der 
Städte im MK: Balve, 
Hemer, Iserlohn und 
Menden  

24.9.2017, Balve, 
der 36. Wandertag 
in Balve, SGV-
Wanderheim, SGV-Abt. 
Balve 

30.9.- 3.10.17,
10-19 Uhr, Balve, 
Herbstliche Land-
partie, Schlossanlage 
Wocklum

Alle Angaben ohne Gewähr

 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 5. Oktober 2017!
Redaktionsschluss: Freitag, 29. September 2017

Anzeigenschluss: Freitag, 22. September 2017

Fischerprüfung: Anmeldefrist läuft

Balve/MK. Die Termine für die nächste Fischerprüfung des Mär-
kischen Kreises stehen fest. Sie sind am 6. und 7. November im Kreis-
haus an der Friedrichstraße in Iserlohn sowie am 13. und 14. Novem-
ber im Lüdenscheider Kreishaus an der Heedfelder Straße. Wer daran 
teilnehmen möchte, muss mindestens das 13. Lebensjahr vollendet 
haben. Anträge auf Zulassung zur Prüfung sind bis zum 6. Oktober 
(Iserlohn) bzw. bis zum 13. Oktober (Lüdenscheid) beim Märkischen 
Kreis, Untere Fischereibehörde, Heedfelder Straße 45, 58509 Lüden-
scheid, einzureichen. Eine Kopie des Personalausweises ist dem An-
trag beizufügen. Informationen zur Fischerprüfung fi nden sich auch 
im Internet auf der Homepage des Märkischen Kreises unter www.
maerkischer-kreis.de.
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0151 10537926
Fax: 02375 89933

E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Schnellreparaturdienst
für Ihre defekten

Elektrogeräte
z. B. Waschmaschine, Herd,
Geschirrspüler, Kühlgeräte

58791 Werdohl · Hasenhelle 2
Telefon 02392 4227

Telefon Lüdenscheid 02351 674888
www.elektrohaus-armbrecht.de
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B
ei einem tragischen  
Verkehrsunfall zwi-
schen Hachen und 

Stemel ist ein 38-jähriger 
Beckumer ums Leben ge-
kommen. Um seiner Le-
bensgefährtin und den bei-
den Kindern in der sehr 
schwierigen Situation zur 
Seite zu stehen, haben sich 
die Beckumer Vereine zu-
sammengeschlossen und 
den „Hilfsfonds Beckum“ 
aus der Taufe gehoben. „Als 
Dorfgemeinschaft müssen 
wir was machen, wir müs-
sen alle zusammenstehen“, 
begründet Ortsvorsteherin 
Julia Jost das Vorhaben. Sie 
hatte sich mit den Vertretern 
der Beckumer Vereine an ei-
nen Tisch gesetzt, um den 
„Hilfsfonds Beckum“ zu in-
stallieren. Obwohl die Akti-
on erst unlängst angelaufen 
ist, sind die ersten Spenden 
eingegangen, freut sich die 
Ortsvorsteherin über die po-
sitive Resonanz.

„Hilfsfonds Beckum“

Eine positive Resonanz er-
hofft sich auch der SuS Be-
ckum, der über den „Hilfs-
fonds Beckum“ hinaus aktiv 
wird. „Für uns ist es selbstver-
ständlich, dass wir seiner  Le-
bensgefährtin und den beiden 
Kindern helfen“, betont Peter 
Oeder von der Altherren-Fuß-
ball-Abteilung des SuS Be-
ckum, der auch der verstor-
bene 38-Jährige angehörte. 
„Wir möchten am Samstag, 
23. September, ein Benefiz-
turnier für Altherren-Fußbal-
ler auf unserem Sportplatz in 
Beckum veranstalten und den 
gesamten Erlös der Mutter 
und den Kindern zur Verfü-
gung stellen“, so Peter Oeder.

Beckumer stehen nach tragischem Unfall zusammen
Großes Benefiz-Turnier am 23. September auf der „Hinsel“

Bürgermeister ist

der Schirmherr

Inzwischen sind die Alt-
herren-Fußballer des SuS 
Beckum einen großen Schritt 
weiter gekommen bei ihrem 
Event „Gemeinsam stark“. 
„Wir haben für unserer Alt-
herren-Kleinfeldturnier 16 
feste Zusagen. Zu den Ver-
einen, die ein Team ab 32 
Jahre stellen, gehören auch 
die Mannschaften aus Bal-
ve, Garbeck, Langscheid, Ih-
mert,  Hemer und Hüingsen“, 
sagt Stefan Dunker, der sich 
darüber freut, dass Bürger-
meister Hubertus Mühling 
die Schirmherrschaft für die 
Benefizveranstaltung am 23. 
September (ab 12 Uhr) auf 
dem Sportplatz in Beckum 
übernimmt. 

An diesem Tag wird auf 
der „Hinsel“ aber nicht nur 
Fußball gespielt, die Altvor-
deren des SuS Beckum ha-
ben auch eine Tombola ge-
plant, die mit zahlreichen 
attraktiven Preisen gespickt 
ist. Dazu trägt der Bundesli-
gist und Deutsche Pokalsie-
ger Borussia Dortmund bei. 
Als der Kommunikations-
Direktor des BVB, Sascha 
Fligge, über das geplante 
Benefiz-Turnier in Kenntnis 
gesetzt worden war, stell-
te er spontan drei aktuelle 
BVB-Trikots für die Ver-

losung zur Verfügung. Die 
Gewinner dürfen sich somit 
auf handsignierte Trikots 
freuen.

Sommerfest im 

HönneVital für guten 

Zweck

Freude und gute Laune 
herrscht im Fitnessstudio 
HönneVital, das damit be-
schäftigt ist, das alle zwei 
Jahre stattfindende Sommer-
fest vorzubereiten. Wie in 
den vier Jahren zuvor auch, 
wird der Erlös einem guten 
Zweck zugeführt. „Diesmal 
spenden wir das Geld von 
unserem Sommerfest in den 
Hilfsfonds Beckum, denn 
auch wir möchten der Mut-
ter und ihren beiden Kin-
dern finanziell helfen“, sagt 
Anja Dransfeld, Geschäfts-
führerin vom HönneVital, 
die darauf verweist: „Unser 
Sommerfest am Samstag, 
9. September, beginnt um 
19.30 Uhr auf unserem Ge-
lände.“

An diesem Abend war-
tet neben der Livemusik 
von den „Entspannungsmi-
nistern“ auch eine Verlo-
sung auf die Besucher, bei 
der es unter anderem eine 
lebenslange Mitgliedschaft 
im HönneVital zu gewinnen 
gibt. „Als ich von dem tra-
gischen Verkehrsunfall und 
die damit verbundenen Fol-
gen gehört habe, bin ich zu 
dem Entschluss gekommen: 
Unser Sommerfest 2017 
dient der Unterstützung der 
Mutter und den Kindern“, 
sagt Anja Dransfeld, die 
auch alle Nichtmitglieder 
des HönneVital zum Mitfei-
ern einlädt.

Richard Elmerhaus

Stefan Dunker und Peter 
Oeder (r.)
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D
ie Veranstaltung 
White-Night-Shop-
ping geht am 2. Ok-

tober in die dritte Runde. 
Das Organisations-Team, 
die Stadtmarketing-GmbH 
und der Balver Fachhandel, 
aber vor allem Stephanie 
Kißmer, legen am nächsten 
Donnerstag, 14. Septem-
ber, um 18.45 Uhr, im Haus 
„Drei Könige“ Einzelheiten 
fest.

„Nach dem großen Erfolg 
am 2. Oktober 2015 ma-
chen wir natürlich weiter, 
allerdings mit geringfügigen 
Korrekturen und den damit 
einhergehenden Verbesse-
rungen“, so Irene Grote, die 
dem Orga-Team angehört.

Bevor sich das Organi-
sations-Team jedoch mit 

Fachhandel rollt weißen Teppich aus
den Neuerungen beschäf-
tigt, warf sie einen Blick in 
den Rückspiegel. „Der Be-
such unserer Läden war et-
was schwächer, weil White- 
Night-Shopping damals in 
die Ferien gefallen ist. Die 
Stimmung war jedoch so 
gut, dass sich die Kunden 
länger in unseren Geschäf-
ten aufgehalten haben als vor 
zwei Jahren“, reüssieren die 
Fachhändler, die die Band 
„Big Feet Boys“ lobten. 

Die Musiker zogen im 
Rahmen von White-Night-
Shopping von Geschäft zu 
Geschäft und sorgten dafür, 
dass die „Kunden viel Spaß 
in den Backen hatten“. Den-
noch möchte Stadtmarke-
ting-Geschäftsführerin Ste-
phanie Kißmer in diesem 

Jahr mit einer neuen Musik-
gruppe einen zusätzlichen 
Anreiz für die Besucher 
schaffen. Deshalb hat sie die 
Band „Die Jazzpolizei“ ver-
pflichtet.

Mit Blick auf die Neu-
auflage von White-Night-
Shopping  bittet Irene Grote 
(Schuhhaus Schneider) sei-
tens des Fachhandels mehr 
Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchführung 
des Events. Es könne nicht 
sein, dass immer dieselben 
Händler die Arbeit verrich-
ten müssten. 

Um mehr freiwillige Hel-
fer und Helferinnen aus dem 
Fachhandel zu rekrutieren, 
werden sie frühzeitig ange-
sprochen.

Kräftig mit ins Rad packt  
schon jetzt Stadtmarketing-
Geschäftsführerin Stepha-
nie Kißmer. Sie sorgt dafür, 
dass die Stadtmarketing-Ge-
sellschafter die Veranstal-
tung White-Night-Shopping 
abermals auch finanziell un-
terstützen.

„Wir wollen mit unserer 
Veranstaltung White-Night- 
Shopping am Montag, 2. Ok-
tober, von 18.30 bis 23 Uhr 
viele Familien in die Stadt lo-
cken. Für sie werden wir wei-
ße Teppiche ausrollen“, ver-
spricht Irene Grote, die sich 
schon heute auf die Band 
„Die Jazzpolizei“ freut. 

Die Familie Carl, Irene und Sohn Carlo Grote freut 
sich auf White-Night-Shopping am 2. Oktober.
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 11. 09. 2017
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth    Montag
  25. 09. 2017

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 12. 09. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 26. 09. 2017

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 13. 09. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 27. 09. 2017

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 14. 09. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 28. 09. 2017
Revier 210

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – 
Freitag

Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 15. 09. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  11. 09. 2017
Revier 317  Dienstag 12. 09. 2017
Revier 318  Mittwoch 13. 09. 2017
Revier 319  Donnerstag 14. 09. 2017
Revier 320  Freitag 15. 09. 2017

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 18. 09. 2017
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 02. 10. 2017

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 19. 09. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch 
Gehringer Schlade – Darloh 04. 10. 2017

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 20. 09. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 05. 10. 2017

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 21. 09. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 06. 10. 2017
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 22. 09. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 07. 10. 2017

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2017!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 15. September 2017

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 14.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 18. März 2017 18. Nov. 2017 9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 05. April 2017 25. Okt. 2017 16 bis 18 Uhr

Party-Service
Familien- und
Vereinsfeiern

Firmen-Events
Festküche

BIM‘s
Catering

Siegfried Brinkschulte 

Zur Mailinde 24

58802 Balve

02379 46 0

0151 61 37 47 66

info@bims-catering.de

www.bims-catering.de

D
urch eine brennende 
Mülltonne ist einem 
Metallbauunterneh-

men in Garbeck („Braukes-
siepen) ein Schaden in Höhe 

Polizei sucht Brandstifter

von ca. 15.000 Euro an der 
Fertigungshalle entstanden.  
Jetzt sucht die Kriminalpoli-
zei nach dem Unbekannten, 
der die Tonne angezündet 

hat. „Wir haben den An-
fangsverdacht, dass es sich 
hier um Brandstiftung han-
delt. Deshalb fertigen wir 
eine Anzeige“, legt sich 
Polizeikommissar Tobias 
Schürmann in der Nacht von 
Donnerstag auf Freitag ver-
gangener Woche fest. 

Um den Unbekannten 
dingfest zu machen, sicherte 
die Kripo die Brandspuren. 
Darüber hinaus bittet sie die 
Bürger um sachdienliche 
Hinweise. Wer etwas gese-
hen hat, sollte sich mit der 
Polizeiwache in Balve oder 
Menden in Verbindung set-
zen.



www.spk-mk.de

Kredite 

im Griff 

ist einfach.

Wenn Ihre Sparkasse alle 

Kredite zu einer monatli-

chen Rate bündelt.

Warten Sie nicht und spre-

chen Sie uns jetzt an.


